
Allen Grund,
»Danke« zu sagen
50 Gäste beim Erntedankfest der Landfrauen

¥ Steinhagen (BNO). Früher
wurden die Herbstferien auch
Kartoffelferien genannt. Die
Zeit, in der gemeinsam auf dem
Feld die Knollen geerntet wur-
den, scheint ganz weit weg zu
sein. „Trotzdem ist das Ernte-
dankfest absolut zeitgemäß“,
betonte der neu gewählte CDU-
Bundestagsabgeordnete Ralph
Brinkhaus jetzt beim Ernte-
dankfest der Landfrauen auf
Dieckmanns Deele.

„Als ich vor kurzem Werbung
für einen Zehn-Kilo-Sack Kar-
toffeln zum Preis von 99 Cent
gesehen habe, war ich entsetzt“,
berichtete der 41-jährige Ralph
Brinkhaus. Ob die Ernte gut
oder schlecht ausfalle, bekäme
die Bevölkerung gar nicht mehr
mit. Der wirtschaftliche Erfolg
eines Landwirts messe sich allein
an den Milch-, Getreide- und
Fleischpreisen. Und die seien
momentan sehr niedrig.

„Kein Wunder, dass man die
Vollerwerbsbetriebe in Steinha-
gen fast an einer Hand abzählen
kann“, fand auch Landfrauen-
vorsitzende Gerda Feldmann.
„Bei uns läuft es derzeit wie bei
den Kirchen: Wir schrumpfen.“
Beide Institutionen zeigten sich
vor kurzem solidarisch. Die
Landfrauen schmückten den
Erntedankaltar. „Außer uns war
niemand da“, bedauerte Gerda
Feldmann.

Dabei hätten alle Menschen

zumindest einmal im Jahr allen
Grund »Danke« zu sagen: Für
bescheidenen Wohlstand, für
ein weitgehend funktionieren-
des soziales System, für Mei-
nungsfreiheit und Demokratie.
„Deswegen wollen wir heute
Abend auch richtig feiern“, for-
derte Gerda Feldmann ihre etwa
50 Gäste auf. Die hatten auf
Dieckmanns Deele ebenso die
Chance, einen oder mehrere der
300 Tombola-Preise zu gewin-
nen. „Für die großzügigen Spen-
den bedanken wir uns ganz herz-

lich bei den Sponsoren“, betonte
Gerda Feldmann.

Übrigens: Gut möglich, dass
einige Kinder im kommenden
Jahr die Herbstferien wieder
Kartoffelferien nennen. Die
Landfrauen wollen mit der
Grundschule Steinhagen einen
Kartoffelacker anlegen, ihn pfle-
gen und auch ernten. „Die Kin-
der sollen einfach mehr über die
Arbeit in der Landwirtschaft er-
fahren und nicht an lila Kühe
glauben“, nannte Gerda Feld-
mann das Ziel der Aktion.

Spannender Sport am Saisonende
Rund 500 Starterpaare beim Hallenturnier des ZRFV Steinhagen-Brockhagen

¥ Steinhagen (anke). Das Hal-
lenreitturnier lockte am Wo-
chenende nur wenige Zuschau-
er hinter dem warmen Ofen
hervor. Der Zucht-, Reit- und
Fahrverein Steinhagen-Brock-
hagen hätte sich mehr Publi-
kum gewünscht. Diejenigen,
die gekommen waren, beka-
men jedoch viele ehrgeizige
Reiterinnen und Reiter zu se-
hen, die zum Abschluss der Sai-
son noch einmal richtig durch-
starteten.

Obwohl das Reiten für einge-
fleischte Pferdesportler kein
Schönwetter-Sport ist, war so
manch Reiterin oder Reiter am
Wochenende lieber daheim ge-
blieben. 800 Paare hatten für das
Hallenturnier genannt, aber nur
rund 500 sind letztendlich ge-
startet. Vor allem die Dressur-
prüfungen waren dünn besetzt,
so dass die Veranstalter mit ih-
rem Programm an allen drei Ta-
gen schneller durchkamen, als

die Zeiteinteilung vorsah.
Die anspruchsvollste Prüfung

des Wochenendes war das M-
Springen mit Stechen am Sonn-
tagabend. 27 Paare gingen an
den Start, darunter Vielseitig-
keits-Olympiasieger Frank Ost-
holt. Aus dem gastgebenden

Verein waren die Amazonen Sa-
rah Sudhölter und Carolin Jo-
hannsmann sowie Tim Holz-
kamp und Dirk Brinkmann da-
bei. Nur sechs der angetretenen
Paare erreichten das Stechen,
darunter auch Sarah Sudhölter.
Am Ende reichte es für die junge

Steinhagenerin »nur« für den 3.
Platz. Mit ihrer Stute Maya kam
sie zwar fehlerfrei durch den
Parcours, lag aber drei Sekunden
hinter dem Sieger Jens Goldfuß
vom ZRFV Rietberg-Druffel.
Die silberne Schleife im M-
Springen erhielt Hans-Gerd
Gleis vom RFV Diana Bad Ro-
thenfelde.

Besonders gute Leistungen
zeigten auch Anja Hansmeier
und Christin Müller vom RV
Verl. Hansmeier siegte in der A-
Dressur, im A-Springen und
auch in der kombinierten Prü-
fung der Klasse A. Christin Mül-
ler konnte gelbe Schleifen für ein
A- und ein L-Springen mit nach
Hause nehmen. Zudem erreich-
te sie im M-Springen Platz vier.

Alles in allem schauten die
Organisatoren am Sonntag-
abend auf ein durchweg gelun-
genes Turnier zurück, bei dem
auch die Reiter des gastgebenden
Vereins einige schöne Erfolge
verbuchen konnten.
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Die Elite am Start: Olympia-Teilnehmer Frank Ostholt vom RFV Vornholz kam beim großen M-Springen mit La Fair auf Platz sechs. Und zugleich mit
Hyperion auf Platz 13. Fotos: A. Schneider

Zu Gast: Landfrauenvorsitzende Gerda Feldmann begrüßte den frisch ge-
wählten CDU-Bundestagsabgeordneten Ralph Brinkhaus beim Erntedank-
fest. Foto: B. Nolte

Letzte Qualifikationsrunde
zum Audi-Cup

Dressur und Springen / Finale im November in Avenwedde

¥ Steinhagen (anke). Integriert
in das Turnier war die letzte
Qualifikationsrunde für den
Mense-R8-Audi-Cup (ehemals
Sparkassen-Cup). Die Serie
richtet sich an Nachwuchsrei-
ter im Springen und in der
Dressur und umfasst fünf Qua-
lifikationsprüfungen. Das Fi-
nale wird am 7. und 8. Novem-
ber in Avenwedde geritten.

Für den Mense-R8-Audi-Cup
muss die Mannschaft im Sprin-
gen nacheinander ein E-, ein A-
und zwei L-Springen bewältigen.
„Das kommt bei den Jugend-
lichen gut an“, sagte Werner
Knöbel, Vorsitzender des Kreis-
reiterverbandes.

Die Dressur war dieses Mal
eine Prüfung der Klasse A. Bei
den bisherigen Prüfungen in Verl,
Rietberg, Hollen und Spexard
mussten auch L-Prüfungen mit
Trense oder Kandare geritten
werden.

Die Steinhagener Springmann-
schaft mit Sarah Sudhölter, Kirs-
ten Trüggelmann, Svenja Land-
wehr und Nadine Cornelius
schnitt in Steinhagen gut ab und
wurde Zweite. Aufgrund der bis-
herigen Ergebnisse liegt das Team
jedoch nur auf Platz fünf. Die
Mannschaft aus Rietberg hat

derzeit die Nase vorne, in Stein-
hagen erreichte das Quartett den
3. Platz.

In der Dressur erreichte die
Steinhagener Mannschaft ledig-
lich den 6. Platz und liegt damit
in der Gesamtwertung ebenfalls
auf Rang sechs. Führende Mann-
schaft ist das Team aus Aven-
wedde, das auch jetzt beim Tur-
nier in Steinhagen den 1. Platz
belegte.

Fehlerfrei: Hans-Gerd Gleis vom RFV Bad Rothenfelde gewann die silberne
Schleife im M-Springen.

Fix: Sarah Sudhölter sprang für die
Steinhagener Mannschaft.

Zum Gospelchor in einem Tag
Projektarbeit mit Kantorin Annette Petrick endete mit Auftritt im Jugendgottesdienst

¥ Steinhagen (BNO). Es muss
nicht immer Bach sein. Die
Kirchenmusik hat noch viel
mehr zu bieten. Jetzt ließ An-
nette Petrick den musikali-
schen Blick über den großen
Teich schweifen und widmete
sich ganz dem Gospel. 40 inte-
ressierte Sängerinnen und Sän-
ger fanden sich für ein Wo-
chenende zu einem Gospel-
Workshop mit der Kantorin
der evangelischen Kirchenge-
meinde zusammen. Zum Ab-
schluss traten sie beim
»mess@ge4you«-Gottesdienst
in der Dorfkirche auf.

„Gospel macht einfach Spaß
und spricht viele Leute an“, ist
sich Kantorin Annette Petrick si-
cher. Bei Henrika Stutzki liegt sie

mit dieser Vermutung goldrich-
tig: „Ich bin im Jugendchor auf
den Geschmack gekommen“, er-
zählt die 14-Jährige. Besonders
das intensive Üben hat der jun-
gen Steinhagenerin gefallen: „So
lange konzentriert zu bleiben,
war schon eine Herausforde-
rung.“

Die Mühen zahlten sich beim
»mess@ge4you«-Gottesdienst
aus. Denn dem Chor war absolut
nicht anzumerken, dass er erst
am Tag zuvor in dieser Zusam-
menstellung auf den Weg ge-
bracht worden war. Und das,
obwohl sechs verschiedene
Songs auf dem Liedzettel stan-
den.

Eine tolle Leistung von An-
nette Petrick und Thore Steffan,
der in verschiedenen Kirchen-

bands spielt. Beide stellten im
Laufe des Gottesdienstes neben
Michael Mörke auch ihr Stimm-
talent mit Soloauftritten unter
Beweis.

Wenn es nach Henrika Stutz-
ki geht, dann wäre ein ständiger
Gospelchor in Steinhagen eine
tolle Sache. Nur: Kantorin An-
nette Petrick ist schon mit so vie-
len Musik-Projekten in der Kir-
chengemeinde ausgelastet, dass
die Gründung und Betreuung
eines weiteren Chores unmög-
lich ist. „Das ist bei meiner
75-Prozent-Stelle einfach nicht
drin“, bedauert die Kantorin. Sie
wolle aber weiterhin mit Gospel-
Workshops an Wochenenden
die Kirchenmusik auf breitere
Füße stellen. Denn es muss nicht
immer Bach sein.

Ergebnisliste

Gute Plätze für heimische Reiter
Weitere Ergebnisse der Reit-
sportler aus dem Nordkreis:
A-Dressur: 2. Yvonne Fasta-
bend auf Adriano; 3. Hella Meise
auf Diamond Dream (beide
ZRFV Steinhagen-Brockhagen).
L-Dressur Kandare: 2. Andrea
Stricker auf Unique Design
(RFV Ravensberg).
A-Stilspringen: 2. Corinna
Lückemeyer auf Clay’s Impres-
sion (ZRFV Versmold).
L-Springen: 2. Dirk Brink-
mann auf Zavaro; 3. Timk
Holzkamp auf Leopold (beide
ZRFV Steinhagen-Brockhagen).
A-Springen Einzelwertung
Mense-Audi-R8-Cup: 3. Kirs-
ten Trüggelmann auf Fridolin
(ZRFV Steinhagen).

Reiterwettbewerb Abteilung 1:
2. Charlina Janice Seidel auf
Primus the first (RFV Halle).
Abteilung 2: 2. Jennifer Nagel
auf Le Comte (RFV Halle); 3. Ce-
line Stammkötter auf Confi-
dent (ZRFV Steinhagen-Brock-
hagen).
Springreiterwettbewerb:
1. Anna Dreier auf Larali; 3. Ce-
line Stammkötter auf Confi-
dent (beide ZRFV Steinhagen-
Brockhagen).
Kombinierte Wertung: 1. Ce-
line Stammkötter auf Confi-
dent; 3. Lorenza Hupp auf Shi-
rina (beide ZRFV Steinhagen-
Brockhagen).
Alle Ergebnisse im Internet:
www.schobo-timing.de

Laternen basteln

im »Checkpoint«
¥ Steinhagen (HK). Kindern im
Grundschulalter bietet das Haus
der Jugend nun einen Bastelkurs
zum Bau einer Martinslaterne
an. Mädchen und Jungen kön-
nen dazu mittwochs, am 28. Ok-
tober und 4. November jeweils
ab 16 Uhr ihre eigene Laterne
mit fantasievoller Dekoration
gestalten. Das komplette Materi-
al einschließlich Stiel und Kerze
wird vom »Checkpoint« für
einen geringen Betrag zur Verfü-
gung gestellt.

Großer Auftritt: Für ein Wochenende hatten sich Gospel-Begeisterte zusammengefunden, die beim »mess@ge-
4you«-Gottesdienst am Sonntag mitsangen. Foto: B. Nolte

Tai-Chi-Chuan schnuppern
¥ Steinhagen (HK). Erstmalig
bietet die VHS Ravensberg einen
Schnupperkurs Tai Chi Chuan
in den Herbstferien an. Der Kurs
findet unter der Leitung von
Anne Lepper-Schone von Mon-
tag bis Donnerstag, 12. bis 15.
Oktober, jeweils 19.45 bis 21.15
Uhr in der Alten Dorfschule
Brockhagen statt. Anmeldung
vormittags (8.30 bis 12.30 Uhr)
bei der VHS, ` (0 52 01) 81 09-0.

Herbstwanderung

unterm Sternenzelt
¥ Steinhagen (HK). »Weißt du,
wie viel Sternlein stehen ...« –
Unter diesem Motto bietet die
Volkshochschule Ravensberg in
Zusammenarbeit mit der Stern-
warte Brackwede eine Herbst-
wanderung unterm Sternenzelt
an. Unter der Leitung von An-
dreas Zimmermann geht es los
am Donnerstag, 29. Oktober um
20 Uhr an der Gaststätte Fried-
richshöhe an der Kaistraße. Um
vorherige Anmeldung (vormit-
tags von 8.30 bis 12.30 Uhr) bei
der VHS unter ` (0 52 01)
81 09-0 wird gebeten.

Zusatzkurs Pilates
¥ Steinhagen (HK). Wegen der
großen Nachfrage hat die Volks-
hochschule Ravensberg einen
Zusatzkurs Pilates eingerichtet.
Der Kurs – geleitet von Waltraud
Stenzel – beginnt am Freitag, 30.
Oktober, um 18 Uhr im Ge-
sundheitstreff der VHS, Kirch-
platz 8. Anmeldung vormittags
(8.30 bis 12.30 Uhr) bei der
Volkshochschule unter `
(0 52 01) 81 09-0.

Tagesausflug zu VW

in der Autostadt
¥ Steinhagen (HK). Für diesen
Donnerstag, 15. Oktober, lädt
die Senioren-Union der CDU
Steinhagen zu einer Tagesfahrt
nach Wolfsburg ein. Produktion
und Autohaus von Volkswagen
sollen dort besichtigt werden.
Auch eine »maritime Panorama-
tour mit dem Schiff« sei geplant,
heißt es in der Einladung. Des-
halb geht es auch schon früh-
morgens – um 5.30 Uhr am Bus-
bahnhof – los. Der Ausflug kos-
tet 38 Euro. Wer mitfahren möch-
te – auch Nichtmitglieder sind
eingeladen – meldet sich zuvor
an bei Jürgen Kies unter `
(0 52 04) 92 11 36 oder bei Man-
fred Süße, ` (0 52 04) 41 96.

Bier-Triathleten grillen
¥ Steinhagen-Brockhagen (HK).
Am Freitag, 16. Oktober, treffen
sich alle Schiedsrichter und Teil-
nehmer des Bier-Triathlons um
19 Uhr zum Grillen am Schieß-
stand. Die Kyffhäuser laden ein.

AWO-Senioren

feiern Weinfest
¥ Steinhagen (HK). Zum nächs-
ten Seniorennachmittag der
AWO am Freitag, 23. Oktober,
nimmt Elke Kruse nun (nur
vormittags) die Anmeldungen
entgegen. Ab 15.30 Uhr wird in
der Mensa des Schulzentrums
Weinfest gefeiert. Dazu gibt es
Tanzmusik. Anmeldung unter
` (0 52 04) 99 88 51.
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